Klausur zur Uebung INTERNATIONALES MANAGEMENT WS1997/1998

(Lindert/Kammel) TU Braunschweig

1. (6P) Auslandsgesellschaften können nach funktionalen und institutionalen Internationalisierungsformen unterschieden werden: Nennen Sie drei internationale Kooperationsformen ohne Kapitalverflechtung (keine Handelsbeziehungen)!

2. (3P) Nennen Sie drei außenhandelstheoretisch begründete Ursachen des internationalen Handels!

3. (6P) Erläutern Sie mit Hilfe des reduzierten Beispielmodells den Begriff des komparativen Preisvorteils (Welches Land hat welchen Vorteil?). Der aktuelle Dollarkurs beträgt 1,5 EURO/DOLLAR (alle Preisangaben in Inlandswährung). Die Devisennachfrage wird durch die Importnachfrage bestimmt.

4. (2P) Auf welchen Wert muss der flexible Dollarkurs sinken, damit die komparativen Preisvorteile in absolute Preisvorteile umgesetzt werden? 
Bsp.: Inland A (Euro-Währungsraum) Ausland B (Dollar-Währungsraum) 
Produkt 1 P(1A) = 20 EURO/ME P(1B) = 30 EURO/ME
Produkt 2 P(2A) = 40 EURO/ME P(2B) = 90 EURO/ME

5. (2P) Wodurch unterscheiden sich externe und interne Skaleneffekte?

6. (4P) Wodurch entstehen monopolistische Wettbewerbsvorteile von multinationalen Unternehmen? Unterscheiden Sie nach Güter- und Faktormärkten! 

7. (4P) Erläutern Sie wettbewerbsstrategische und leistungswirtschaftliche Direktinvestitionen!

8. (2P) Welche Risiken können aus dem Verzicht auf oligopolistische Reaktionstypen entstehen?

9. (6P) Die 'Neue Institutionenökonomie' (Williamson) problematisiert das Substitutionsverhältnis von zwei Koordinationsinstitutionen. Welche Transaktionsmerkmale werden zur Lösung dieses strategischen Markt-Hierarchie-Entscheidungsproblems betrachtet?

10. (4P) Währungs-, Geschäfts- und Länderrisiken lassen sich unterscheiden. Nennen Sie jeweils zwei Geschäfts- und Länderrisiken!

11. (3P) Welchen Zweck erfüllt die Kombination kompetetiver und komparativer Vorteile im internationalen Management?

12. (4P) Welche zwei strategischen Variablen dienen nach Porter der Optimierung der globalen Wertekette?

13. (4P) Nennen Sie die Effekte, die nach Porter (a) die Anzahl und (b) die geographische Lage der internationalen Standorte bestimmen!

14. (9P) Nennen und erklären Sie kurz die Basisstrategien internationaler Personalbesetzung!

15. (12P) Welche Kulturdimensionen unterscheidet Hofstede (Nennung und kurze Beschreibung)?

16. (8P) Welche Prozessstufen beinhaltet idealtypisch der internationale Personaleinsatz (Nennung und kurze Beschreibung)?

17. (4P) Welche Funktionen weisen grundlegend Cafeteria-Systeme auf?

18. (10P) Welche Aufgabe besitzt das interkulturelle Management-Training?

19. (7P) Was kennzeichnet grundlegend ein Projekt und mit welchen Problemstellungen ist das internationale Projektmanagement häufig konfrontiert?

